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und warum sie im digitalen Zeitalter  
der Vergangenheit angehören 

Mythen 
der Medienanalyse 

Die größten 



3Sind Sie Pressesprecher, Kommunikationschefin oder 
PR-Berater und in Ihrem HausfürdieMedienbeobachtungund
-auswertungverantwortlich?WürdenSiegerntäglichaufdie
AnalysederMedienberichterstattung zugreifen, um Ihre 
KommunikationimBlickzubehalten,aktuelleMaßnahmen
nachzusteuern oder strategische Anpassungen vorzunehmen? 
DasaberscheintIhnenzuaufwendig,kompliziertundteuer?

MitdiesenundanderenMythenderMedienanalyseräumen
wir auf den  folgenden Seiten auf.

InZeitenderDigitalisierungistfüreinerepräsentative
Medienanalysenichtmehr entscheidend, dass eine Schar von 
SpezialistenfrühmorgensMedienberichteliest,Clippings
erstellt, diese kodiert und auswertet – um dann nur zeit-
verzögertAntwortenaufaktuelleFragenzuliefern.MitPMG
MediaMeterlässtsichdiePrint-undOnline-Berichterstattung
jetztumfassendbeobachtenund analysieren – in Echtzeit. Ein 
spannendesToolnichtnurfürgroße Unternehmen, sondern 
auchfürdenMittelstand,Politik,Verbände,Stiftungen,Agen tu-
ren,Start-upsoderNGOs.DiedigitaleMedienanalysedient
heute nichtmehrnurdernachträglichenErfolgsmessung,son-
dernhilftIhnentagtäglichdabei,denÜberblickzubewahren,
wichtigeInsightsausdemMedienrauschen herauszufiltern und 
Trendsfrühzeitigzuerkennen.

Zeit,sichvonaltenMythenzuverabschiedenunddie
MedienanalyseanIhrendynamischenArbeitsalltag
anzupassen.VielSpaßbeimLesen!

Vorwort

der Medienanalyse 



45%
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ObinUnternehmen,Verbänden,NGOsoderBehörden:Überall
professionalisierensichdieKommunikationsabteilungenimmerweiter.
SchließlichkönnenheutesovieleKanälezurKommunikationgenutzt
werden wienochnie. 
 
ZugleichistlängstKonsens,dassKommunikationsprofisnichtnurauf
den wertvollen Erfahrungsschatz des Teams, sondern auch auf valide 
DatenundtreffsichereAnalysensetzenmüssen.Esbestehtaber
weiterhinUnsicherheitdarüber,wievielMessungsichwirklichlohntund
wiedasMessendazubeiträgt,Kommunikationzuverbessern.Hinzu
kommt,dassKommunikationswirkungenkaumvorhersehbarsindund
intervenierendeFaktorendasErgebnisimmerwiederbeeinflussen
können. Der ein oder andere Kommunikationsmanager mag sich daher 
lieberaufseinBauchgefühlverlassen.

Mythos1: Kommunikation ist Bauchsache  
und nicht messbar.

Richtigist: Es geht nicht darum, alles zu 
messen, sondern mehr zu wissen.



6 Eine zeitgemäße Medienanalyse misst nicht nur Erfolge,  
sondern liefert Erkenntnisse. Täglich.

EinHerzstückdesKommunikations-ControllingsistundbleibtdieMedien-
analyse. Die sichimmerschnellerdrehende,unvorhersehbarejournalistische
Berichterstattung istauchinZeitendesWeb2.0einwichtigerKatalysator–
einerseitsfürAufmerksamkeitundSichtbarkeit,andererseitsfürkommunikative
ChancenundRisiken.WernureinmalimJahreinedickeMedienanalyse
abheftet,verschenktPotenzial.Kommunikationsmanagermüssenheutenicht
nur messen, was gelaufen ist, sondern auchwissen,wasaktuellläuft.

EineklugeMedienresonanzanalysebautKomplexitätab,dennnursokanneine
OrganisationsieimSinneeinespragmatischenKommunikations-Controllings
imAlltagnutzen.MiteinerschlankenAnalyselassensichnichtnurRückschlüsse
fürdietäglicheFeinsteuerung gewinnen, auch Stakeholder erhalten 
umgehendrelevanteInformationen.ErfolgederMedienarbeitsindkurz-und
langfristigmessbarundtäglichwerdenneueThemenundTrendssichtbar.Sie
stärktdasKommunikationsmanagementindereigenenArbeitundinnerhalb
derOrganisation.DasPreis-Leistungs-Verhältnisstimmt,wenndieMedien-
analysedieArbeitnichtbloßlegitimiert,sondernauchtäglichoptimiert.

Kommunikation und PR-Erfolg lassen sich durchaus messen, wenn man 
ControllingnichtalleinalsKontrolle,sondernalslaufendeUnterstützungdes
Managementsversteht.WennMedientrendsrepräsentativgemessenwerden
unddieKennzahlenkeinSelbstzwecksind,bietetdieAnalyseneueAnlässefür
gelungene Kommu nikationsideen—diedannauchmitBauchgefühlund
LeidenschaftzumLebenerwecktwerden können. 



7Das leistet PMG MediaMeter

MitPMGMediaMeter,derdigitalenMedienanalysederPMG,erhaltenSieZugriff
aufdiegrößtetagesaktuellePressedatenbankimdeutschsprachigenRaum:
Beiträgevon rund3.000Print-undOnlinemediensowieNachrichtenagenturen
fließeninIhreAuswertungderBerichterstattung—voninternationalbislokal.

DieumfassendeContent-BasissichertrepräsentativeAnalyse-Ergebnisse
überdeutschsprachigeMeinungsführermedien.Sämtlichedeutscheund
österreichischeZeitungeninkl.ihrerNebenausgabensindenthalten.DasPanel
enthältzudemdierelevantenZeitungenausderSchweiz,Nachrichtenagenturen
unddiemeinungsführendenZeitschriftenundOnline-News.Wichtige
Informationenwerdennichtmehrübersehen.Alertsweisenautomatischauf
wichtige Themen und relevante Entwicklungen hin. 

 š PMGMediaMetersuchtundanalysiertdurchSievorgegebeneBegriffe
undThemen–tagesaktuellundbiszu30Tagerückwirkend.

 š SieerhaltenAuskunftüberdieMedienpräsenzz.B.derUnternehmensbericht-
erstattung, einzelner Produkte, Kampagnen oder Reputationsfaktoren etc. 

 š InformationenüberAuflagen,ReichweitenundWerbewerte
sowieüberdieTonalität,dieVerteilungnachMediengattungen,
MedienmarkenundRegionenwerdenperMausklickermittelt.

 š PMGMediaMeterwertetaus,welcheThemendenKontextderBericht-
erstattungdominieren,undzeigtderenAufkommenundAbklingenauf.

 š Steuernstattkontrollieren:PMGMediaMeterermöglichtIhnen
Kommunikations-ControllinginEchtzeitundliefert24/7wertvolleInsights.
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DerKampfumBudgetsunddieRechtfertigungfürdieeigeneArbeit
bestimmenzunehmenddenAlltagvonKommunikationsverant-
wortlichen.Wasbringtdasallesundwashatunsdasgekostet?Mit
diesen Fragen  werden Kommunikationsmanager konfrontiert, wenn 
es darum geht, die eigeneArbeitzulegitimierenundderenErfolg
auch im ökonomischen Sinne zubewerten.Daisteshilfreich,die
LeistungderKommunikationanhandeinerMedienauswertungbelegen
zukönnen.AberdieumfassendeAnalysederMedienberichterstattung
warbislangoftkompliziert,langwierigund teuer.

DieindenSozialwissenschaftengebräuchlicheInhaltsanalysehatsich
mittlerweileunterdemBegriffMedienresonanzanalyseinderPraxis
etabliert.InnerhalbdesKommunikations-Controllingswirddamitdie
Output-Ebenebewertet.SieistinderEvaluationvonKommunikation
dieamhäufigstengenutzteMethode.DieKommunikationsbranchehat
erkannt,dassnichtssopraktischistwieeineguteTheorie–aberauch
nichts so aufwendig ist wie  eine gute Empirie. Der wahre Wert einer 
Medienanalysebemisstsichdaran,wiegroßdasPanelausMedien-
titeln ist, welche und wie viele Kriterien  kodiert werden und wie schnell 
dieErgebnissevorliegen.InderRegelmüssenimAlltagsgeschäftaber
beimindestenseinemdieserKriterienAbstrichegemachtwerden.

Mythos2: Medienanalysen sind kompliziert  
und nur was für große Budgets.

Richtigist: Die digitale Medienanalyse ist schnell, 
repräsentativ, spart Zeit und schont 
Ressourcen. 



10 Die Medienanalyse ist für alle da – dank Digitalisierung.

NochvorwenigenJahrenstandenKommunikationsexpertentäglichvor
dergleichenzeit-undnervenraubendenAufgabe:erstArtikelselektieren,
dann lesen,Kriterienkodieren,Datenaufbereiten,summieren,auswerten
und schließlichdieErgebnisseinlangenTabellenzusammenfügenund
reporten.WareineMedienanalysefertig,warsieauchschonveraltetund
landetenichtseltennachkurzemDurchblätterninderSchubladeoder
auf demServer.KeinWunder,dassdasKosten-Nutzen-Verhältnisbislang
fürvieleOrganisationenundUnternehmenungünstigausfielundman
sich dieMedienanalysehöchstenspunktuellleisteteoderwennmanein
separatesBudgetfürdieEvaluationbereithielt.

DasabergehörtheutederVergangenheitan–dankfortschreitender
Digitalisierung:Tools,dieesimBereichSocial-Media-Monitoringschon
längergibt,stehennunauchzurAuswertungvonPrintmedienzur
Verfügung.AufBasisdigitalerPressedatenbankenistesmitderdigitalen
Medienanalysevonheutemöglich,sowohlOnline-alsauchPrintmedien
auszuwerten–umfassendundinEchtzeit.DieArtikelliegenbereits
direktnachErscheinendigitalvorundkönnen,ohneUmwegüberdie
menschliche Kodierung, ausgelesen werden. Intelligente Sortier- und 
FilterfunktionenhelfenbeiderSucheundAuswahlvonrelevanten
Beiträgen.PersonalisierteDashboardserleichterndasZusammenfassen
undReportenvonErgebnissen.

Fazit:DieMedienresonanzanalyseistfürdenjährlichenRückblick
weiterhinsinnvoll.DiedigitaleMedienanalysewirdaberbaldfüralle
UnternehmenundOrganisationen,ganzgleich,obgroßoderklein,zur
täglichenSteuerunggehören—undsichrechnen.



11Das leistet PMG MediaMeter

MitPMGMediaMeteristdieZeitkomplizierterMedienanalysenvorbei,denn
dasLektorieren,ErfassenundKodierenwirdüberflüssig,keinmühsames
RecherchierenvonMediendatenundZusammenfassenmehr: 
PMGMediaMeterstelltallenötigenDatenbereitundbietetübersichtliche
DashboardsundinteraktiveChartszumTeilen.Reportskönnenper
Mausklickerstelltundverschicktwerden.DieerforderlichenNutzungs-und
Verbreitungsrechtewerdenautomatischerworben. 
 

 š Dank automatischer Alerts werden  
keinewichtigenInfosübersehen.

 š DieflexibleRechte-und
Rollenverteilung ermöglicht  
flüssigesProjektarbeiten
mit mehreren Nutzern.

 š Fixpreiseundindividuelle,
kostentransparente  
Paketlösungen schonen Budgets.
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JedenTagkanneineSchlagzeileeinLandbewegen,einKommentar
MeinungmachenundeinThemaPolitikoderMärkteverändern.Esistnicht
langeher,da musstenKommunikationsprofissehrfrühaufstehen,wenn
siewissenwollten,worüberdieMedienberichten.Zunachtschlafender
ZeitarbeitetensichdahertagtäglichGenerationenvonKommunikatoren,
PraktikantenundRechercheurendurchPapierbergeausTageszeitungen
und Zeitschriften.

Bisheuteisteinschlanker,aussagekräftigerPressespiegelzurMorgenlage
unentbehrlich.AuseinerbegrenztenMedienauswahleinenochkleinere
AuswahlvonrelevantenBeiträgenzusammenzustellen,istfürsich
genommenschoneineKunst.MancheinKommunikationsmanager
tagträumteabersogarschondavon,nochfrüheraufzustehen,umeines
TagesnebendenLeitmedienendlichauchalleübrigenTageszeitungen
sowieZeitschriftenerfassenzukönnen.OhnedigitaleMedienanalysewar
dieAuswertungallerMedienjedochbislangnichtmachbar–ganzgleich,
wannderWeckergeklingelthätte.

Mythos3: Wer auf dem neuesten Stand sein will, 
muss früher aufstehen. 

Richtigist: Die digitale Medienanalyse erfasst 
Kommunikation in Echtzeit und liefert 
jederzeit umfassende Ergebnisse. 



14 Der frühe Vogel bleibt ausgeschlafen –  
und nutzt den ganzen Tag seine Chancen.

DiefrühmorgendlicheSisyphusarbeitwarnichtnurzeit-und
nervenraubend,sieerreichteauchnurseltendasgewünschteZiel:
einganzheitlichesBildvondertagesaktuellenMedien-Agenda.Denn
nichts ist so alt wie der Pressespiegel von gestern, vor allem wenn die 
ausgewähltenBeiträgenureinmalgenutztwerdenundnichtfürein
übergreifendesKommunikations-ControllingzurVerfügungstehen.
NurwennBerichtekontinuierlichausgewertetwerden,verräteinemdie
Medienanalysevonheute,wiemanindieBerichterstattungvonmorgen
kommt!ZumalsichinZeitenderDigitalisierungdieNachrichtenzyklen
zunehmendbeschleunigen.Maßgeblichistnichtmehrallein,was
morgensinderZeitungsteht,Kommunikationsexpertenmüssenauch
dasintermedialeAgenda-SettingzwischenPrint-,Online-undsozialen
MedienbuchstäblichaufdemSchirmhaben.

DiesgelingtnurmiteinemEchtzeitblickindieBerichterstattungaller
Print-undOnlinetitel.EineAufgabe,dieheutezumGlückdiedigitale
Medienanalysemeisternkann:SiegewährtzumeinenohneZeitverlust
ständigEinblickeindas,wastagesaktuellwichtigist.Zumanderenkann
mitihrdieBerichterstattungübereinenlängerenZeitraumhinweg
beobachtetwerden,umEntwicklungennachzuvollziehen,Themenund
TrendszuidentifizierenoderErgebnissezuvergleichen.Sowerden
DatenverlässlicherundErfahrungswertestärkendieKrisenresilienz.
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MitPMGMediaMetermussniemandmehrfrüheraufstehen,dennspätestens
bis7 Uhrstehenca.200.000tagesaktuelleBeiträgebereitsgefiltertnachIhren
SuchobjektenundvordefiniertenAnalysesetsbereit.MehrmalsamTagerfolgen
regelmäßigeUpdates.JederzeitkönnenAd-hoc-Analysenfüraufkommende
FragenzumaktuellenMediengeschehendurchgeführtwerden.

 š AlertsinformierenüberdieaktuelleBerichterstattung
bzw.beimÜberschreitenvonSchwellenwertenwie
derTrefferzahlodernegativerTonalität.

 š DashboardserlaubenNutzernundStakeholdern
Zugriff auf den aktuellen Stand.

 š Reports werden, einmal eingerichtet, fortlaufend aktualisiert 
undautomatisiertan individuelleVerteilerversendet.

MitPMGMediaMetererhaltenSie24/7konkreteInsightsausdemtäglichen
Medienrauschen.DasisteinevollautomatischeVerdichtungdesrelevanten
Mediengeschehens,derPositionierungvonMeinungsführernundder
EntwicklungvonTrends.Jederzeit,ohnemethodischenundfinanziellen
ZusatzaufwandundfürdieSituation,indermandieErkenntnissebenötigt.
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MehrMedien,mehrBeiträge,mehrMeldungen:Insomanchen
KommunikationsabteilungenwirdderErfolgvonKommunikationnicht
zuletztdarangemessen,wievieleClippingsesgegebenhatoder
wie umfangreichderPressespiegelwar.Nichtseltengiltauchfürdas
Topmanagement:JemehrMedienberichtethaben,destoerfolgreicher
wardieKommunikation.Dabeiistmehrnichtimmerbesser:Zwarsind
MedienberichtedasZieljederPressearbeit,abernichtumjedenPreis.
WeitauswichtigeralsdieQuantitätderBeiträgeistdieQualitätder
BerichterstattungundderenQuellen.WassindhunderteClippingswert,
wenndieBerichterstattungnegativausfiel?WievielAnerkennunghat
ein Bericht zum neuen Produkt verdient, wenn es nur in einer langen 
ReihevonKonkurrenzangebotengenanntwurde?Wasbringtes,wenn
beispielsweisederAbsendereinersozialenInitiativeamEndenurinder
angegebenenURLErwähnungfindet?

Mythos4: Je mehr Clippings, desto besser!  

Richtigist: Bei der Medienberichterstattung  
geht Qualität vor Quantität.



18 Auf Details schauen, ohne sich in Details zu verlieren.

DiedigitaleMedienanalysevonheuteermöglichtnichtnurmessenund
reporten,sondernauchverstehen.FüreinequalitativeBewertungder
Berichterstattungistesunabdingbar,nichtnurquantitativeDatenzuerheben,
zumBeispielzuMedienart,Auflage,ReichweiteoderBeitragsposition.Parallel
sollteaucheinePräsenz-,Tonalitäts-,Kontext-undTrendanalyseergänztwerden.
EineklugeMedienanalysemusszumeinenrelevanteAussagenzuwichtigen
Basicsliefern:Werhatwas,wann,wie,wo,zuwelchemAnlassberichtet?Zum
anderenmüssendieErgebnisseaberauchmiteinanderverknüpftundkritisch
hinterfragtwerden:InwelchemZusammenhangwirddas Unternehmenoder
dieOrganisationgenannt?WurdenwirklichdiegewünschtenBotschaften
transportiert?PassenSelbst-undFremddarstellungzusammen?Waswurde
positivodernegativvondenMedienbeurteilt?

HierzuhabenForschungundPraxisindenletztenJahreneinSetan
Kennziffernentwickelt,mitdenenKommunikationsprofisDetailsder
Medienberichterstattungverdichtenundobjektivierenkönnen.Sostelltder
Akzeptanzquotientpositive,neutraleundnegativeBerichtezueinemThemain
ein Verhältnis.DerDurchdringungsindexmisst,wieofteinNameoderProduktin
derBerichterstattunggenanntwurde,undderVerteilungswertzeigtdiePräsenz
ineinzelnenRegionenan.AuchdasBeobachtenübereinenlängerenZeitraum
istfürdiequalitativeEvaluationzentral:WelcheMeinungsführerstehenhinter
derjüngstenDebatte?WieentwickelnsichThementrends,welchestellenein
Risikodarundwelchekönnenpositivbesetztwerden?WelcheStrategienlassen
sichdarausfürdasUnternehmenoderdieOrganisationableiten?

BleibtdasFazit:Esstimmt,jemehrClippings,destobesser–abernursolange
die Ziele der Kommunikation damit erreicht wurden.



19Das leistet PMG MediaMeter

PMGMediaMeteristdieeinzigedigitaleMedienanalyse,dieaufBasisder
größtentagesaktuellenPressedatenbankimdeutschsprachigenRaumrund
3.000deutscheundinternationaleMeinungsführermedienausPrintundOnline
auswertet–daruntersämtlicheTageszeitungenausDeutschlandundÖsterreich. 

 š PMGMediaMeterbietetallerelevantenAnalysenineinemTool–per
Mausklick:Präsenz-,Reichweiten-,Tonalitäts-,Trend-undKontextauswertung.

 š DieAnalysederSuchobjekteunddiedaraufaufsetzendenFilter
ermittelndiePräsenzrelevanterThemen–tagesaktuellundlangfristig.

 š Parallel dazu kann der Botschaften-Transfer verfolgt, die 
PräsenzderrelevantenStakeholderüberwachtoderdie
Entwicklung der Reputationsfaktoren analysiert werden. 

 š FüralleSuchobjekteundThemenwerdendieZahlderBeiträge
unddieReichweiteausgegeben.Zusätzlichwerdendie
VerteilungnachRegionen,Mediengattungen,Medienmarken
sowieeinRankingderLeitmediendargestellt.BeiBedarfkann
derWerbeäquivalenzwert(AVE)ausgewiesenwerden.

 š InVerbindungmitderAnalysederSuchobjekteundThemenermöglichtdie
IdentifikationderKontextthemenundderTonalitätderBerichterstattung
jederzeiteinePositionsbestimmung–imWettbewerbsvergleichundinder
Medienreputation.DieseAktualitätermöglichtaktivesAgenda-Surfing.

 š Medienimage,ShareofVoiceundThemenprofilewerdenin
übersichtlichenDashboardsabgebildetundermöglichen
einenschnellenÜberblickderZusammenhänge.
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NichtseltensindKommunikationsprofisauchChaosmanager:Hunderte
ClippingsundimmerlängerwerdendeExcel-Tabellentürmen
sichaufdemanalogensowievirtuellenSchreibtisch.Beisovielen
BeiträgenundZahlenstehenvieleKommunikationsabteilungenvor
derHerausforderung,ersteinmalOrdnungzuschaffen.Wiekönnen
dieErgebnissezielführendundeffizientausgewertetwerden?Welche
KennzahlenmussmeineMedienanalyseliefernundwiebewerteichdie
MedienberichterstattungmitBlickaufmeineKommunikationsziele?

PraxisratgeberempfehlenofteineganzeReihevonPerformance-
Indicators,diefürdieMedienanalyse,aberauchdasgesamteKommuni-
kations-Controllingsinnvollsind.Aberwelchedavonpassen,istletztlich
vonderindividuellenStrategiedesUnternehmensoderderOrganisation
abhängig.NichtjederPerformance-Indicatoristzugleichauchein
Key -Performance-Indicator. Nicht jede strategische Erkenntnis, die sich 
ausderMedienanalyseergibt,liegtalshochverdichteterWertvor.

Mythos5: Die Medienanalyse liefert stark verzögert 
viele Ergebnisse, die nur schwer 
verwertbar sind.

Richtigist: Die digitale Medienanalyse von heute 
ist schnell, liefert klare Resultate und 
unterstützt das strategisch relevante 
Issue-Monitoring. 



22 Wer Daten nicht mühselig aufbereiten muss, hat mehr Zeit aus ihnen zu lernen.

Weil der Kommunikationsmanager mehr als Sinnstifter und weniger als 
Chaosmanagergebrauchtwird,istesfürdenKommunikationsalltag
entscheidend,dassdieFülledergemessenenErgebnisseschnell,übersichtlich
undverdichtetzurVerfügungsteht.EinmaßgeschneidertesDashboardhilft
dabei,dasWesentlicheimBlickzubehalten:QualitativeBeobachtungenmüssen
sichschnellquantifizierenundquantitativeKennzahlenqualitativunterfüttern
lassen.Entscheidendist,dassdieResultatezügiginterpretiert,verwertetund
mitanderengeteiltwerdenkönnen,zumBeispielüberaussagekräftigeund
präsentationstauglicheDiagramme.

DiedigitaleMedienanalysevonheutebietetgenaudasundliefertErkenntnisse
aufgleichmehrerenEbenen:MitihrlassensichKommunikationserfolge
aufOutput-Ebenekontrollieren,expost,aberauchadhoc.Fragender
Führungsebenekönnentagesaktuellbeantwortetwerden,dasichwichtige
InsightsschnellundzielgenauausdemMedienrauschenherausfilternlassen.
ThemenkarrierenkönneninEchtzeitverfolgtwerden,sodassAgenda-Surfing
undschnellesUmsteuernmöglichwerden.ZudemreduziertdieFrüherkennung
vonIssuesblindeFleckenindereigenenWahrnehmung.Dabeigehtesnicht
nurumDetailanalyseneinesTages,sondernauchum Entwicklungenübereinen
längerenZeitraum,umnichtnurOutput,sondernauchOutcomezumessen.
AnalysenzuBekanntheit,Reputation,Kundenpräferenzen,Benchmarkingoder
ImagebekommensoeinebreiteGrundlage.

WeralsobeimAufbereitenvonDatenRessourcenspart,hatmehrZeitfürdas
Wesentliche:dieInterpretationderBefunde,dieOptimierungderKom-
munikationunddieEntwicklungeinesmaßgeschneidertenKommunikations-
Controllings,dasdazubeiträgt,denstrategischenHandlungsspielraumzu
erhaltenundzuvergrößern.



23Das leistet PMG MediaMeter 

PMGMediaMeteristdieeinzigedigitaleMedienanalyse,dieperMausklickauf
Basis dergrößtentagesaktuellenPressedatenbankimdeutschsprachigenRaum
rund3.000 deutscheundinternationalePrint-undOnline-Publikationenin
Echtzeit auswertet.  

 š DasSammelnundKodierenvonClippingswirdüberflüssig,keinmühsames
Excel-ReportingoderBauenvonPowerPoint-Chartsmehr:MediaMeter
bietetübersichtlicheDashbordsundinteraktiveChartszumTeilen.Reports
indengängigenFormaten(u.a.Word,PDF,PPT)könneneinfachundschnell
vordefiniert,automatischaktualisiertundfortlaufendversendetwerden.

 š PMGMediaMeterlässtsichkinderleichtbedienen,es
werdenkeineSpezialistengebraucht.Zudemgibteseine
flexibleRechte-undRollenverwaltung,umallerelevanten
StakeholdergruppenindasReportingeinzubeziehen.

 š Fertig konfektionierte Reports und Alerts werden automatisiert 
nach Termin an hinterlegte Verteiler gesendet.

 š EigeneTagsundBewertungenkönnenhinzugefügtwerden.

 š MitPMGMediaMeterkönnenProzessebeschleunigtund
KommunikationeffizientimeigenenHausgemanagt
werden–ohnezusätzlichesFachpersonal.

 š PMGbietetInformationssicherheitunddenNachweisvon
Kommunikationserfolgen in individuellen Paketlösungen zu Festpreisen.



24

DiePMGPresse-MonitorGmbH&Co.KGist
ein Unternehmen deutscher Zeitungs- und 
Zeitschriftenverlage.Mit der größtentagesaktuellen
PressedatenbankimdeutschsprachigenRaumist
diePMGdasführendeUnternehmenfürdiedigitale
MedienbeobachtungundMedienauswertung.

Über PMG Presse-Monitor 
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tagesaktuelle BeiträgefließenTagfürTagin
diePressedatenbank.PMGMediaMeteristdie
einzigedigitaleMedienanalyse,dieinder

größtentagesaktuellenPressedatenbankrund
3.000deutscheundinternationalePrint-und
Online-Publikationenaufnationaler,regionalerund
lokalerEbeneauswertet–eineeinmalige
DatenbasisimdeutschsprachigenRaum.
 

Zeitungs- und Zeitschriftenverlage mit rund 
3.000QuellenspeisenihreInhalteindiePMG
Pressedatenbankein.Das Medienportfolio

umfasstdieTagespressenahezuvollständig,etwa
400ZeitschriftenundMagazineundrund
450 Online-Publikationensowieinternationale
Titel.EineeinmaligeDatenbasis,diestetig
weiterwächst.Fürweitere1.600deutscheund
internationaleQuellenkönnenüberdiePMG
RechtezurEigendigitalisierungvonBeiträgenin
Pressespiegelnerworbenwerden.
 

KundenausUnternehmen,Verbändenund
öffentlichenInstitutionensowieMedien-
beobachtungsdiensteundPR-Agenturen

nutzendieAngebotederPMG.

KlickführtzuPMGMediaMeter:Mehr
InformationenzurdigitalenMedienanalyse
und die An mel dung zu einem kostenfreien, 

unverbindlichenTestfindenSieunter
www.pressemonitor.de/analyse

200.000

900

5.000

1
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PMG Presse-Monitor GmbH & Co. KG

Friedrichstr.194-199 · 10117Berlin 
Telefon+493028493-0 
E-Mailinfo@presse-monitor.de 
www.presse-monitor.de

AmtsgerichtCharlottenburgHRA60652B 
Sitz:Berlin·USt-IdNr:DE814739547

PersönlichhaftendeGesellschafterin:

PMGPresse-MonitorVerwaltungsGmbH 
AmtsgerichtCharlottenburgHRB242553B 
Sitz:Berlin·Geschäftsführer:IngoKästner
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